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Wunderanfang, herrlich Ende

Musik: Johann Löhner (1645-1705) 1691,

bei Johann A. Hiller (1728-1804)

Text: Heinrich Arnold Stockfleth (1643-1708)
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4. Gott muss man in allen Sachen, weil Er alles wohl kann machen,

End und Anfang geben frei.

Er wird, was Er angefangen, lassen so ein End erlangen,

dass es wunderherrlich sei.

5. Drum so lass dir nimmer grauen; lerne deinem Gott vertrauen,

sei getrost und gutes Muts.

Er fürwahr, Er wird es führen, dass du´s wirst am Ende spüren,

wie Er dir tut lauter Guts.

6. Du wirst Seinen Ruhm erzählen und nicht vor der Welt verhehlen,

was die blinde Welt nicht kennt.

Er wird dir dein Kreuz versüßen, dass du wirst bekennen müssen:

Wunderanfang, herrlich End!
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